
Jeweils Anfang Jahr lädt der Ge-
meinderat alle Meilemer Arbeitge-
ber zum «Gewerbezmorge» ein und 
tischt ihnen neben einem Früh-
stück die neusten Polit-Infos auf. 
Fast 90 Arbeitgeberinnen und Ar-
beitgeber, Selbständige und Ge-
werbler fanden sich am Dienstag 
pünktlich um halb acht im Löwen-
Saal ein, wo schon die gedeckten 
Tische warteten und Kaffee einge-
schenkt wurde. Das bedeutet Teil-
nehmerrekord. Offenbar stösst der 
«Zmorge» auf zunehmendes Inter-
esse: Arbeitgeber, die ihren Wohn-
sitz nicht in der Gemeinde haben, 
kommen hier zu einer Tour d’hori-
zon durch die Themen, die Meilen 
beschäftigen, und auch einheimi-
sche Gewerbler erfahren Neues. 
Dazu kommen das Sehen und Ge-
sehenwerden, Glückwünsche fürs 
neue Jahr und vielleicht das eine 
oder andere Wort mit dem vollzäh-
lig anwesenden Gemeinderat. 

Neue Bau- und Zonenordnung 
zeigt Wirkung
An diesem 10. Januar 2023 ging es, 
wie schon vor einem Jahr, vor al-
lem ums Thema Baustellen und 
Bauprojekte – solche auf öffentli-
chem Boden und Grossprojekte 
von privaten Investoren. Dass nun 
die am 1. April 2022 vollständig in 
Kraft getretene neue Bau- und Zo-
nenordnung ihre Wirkung entfal-
tet, ist spürbar.
Zum Einstieg servierte Gemeinde-
präsident Christoph Hiller aber zu-
nächst einen Rückblick auf Anlässe 
des Jahres 2022 in Bildern und mit 
einem schön gemachten Imagefilm, 
der Meilen als Oase der Lebensfreu-
de zeigt, mit Flugaufnahmen von 
Feldern und Einblicken in den All-
tag an der Goldküste, von Guetzli-
fabrik über Chilbi, von Schulzim-
mer bis zur Arbeit im Rebberg und 
Joggen im Dorfbachtobel. 

Sanierung der Dorfstrasse 
ab Juli 2024 geplant
Nach einem kleinen Streifzug 
durch die Legislaturziele 2022-2026 
folgte der erste handfeste Infoblock: 
Gemeinderat Alain Chervet, im 
Gremium neu für den Tiefbau zu-
ständig, präsentierte die abgeschlos-
senen, aktuellen und geplanten Pro-
jekte auf Meilens Verkehrsnetz. So 

erläuterte er etwa die Herausforde-
rungen beim Bau des Fernwärme-
versorgungsnetzes von energie 360°. 
Ab Mitte Januar ist der obere Teil 
der Burgstrasse auf einer Spur ge-
sperrt, ebenfalls die Bruechstrasse 
auf Höhe Delica. Die nochmals er-
forderliche, finale Vollsperrung der 
Burgstrasse konnte vom Winter auf 
die Zeit ab Ostern verschoben wer-
den und wird von den bekannten 
Massnahmen wie dem Bus-Ersatz-
betrieb begleitet. 
In Planung befindet sich ein noch 
grösserer «Hosenlupf», nämlich 
die Sanierung der Dorfstrasse. Al-
ler Voraussicht nach wird sie ab Juli 
nächsten Jahres in fünf Etappen 
durchgeführt. «Wir sind an einem 
Runden Tisch auch mit den Ge-
werblern im Gespräch», sagte Alain 
Chervet. Deren Hauptsorge sind die 
Kundenparkplätze, für die es Er-
satz geben soll im Parkhaus Dorf-
platz, genauso wie für die Anwoh-
nerparkplätze. Sogar die Idee von 
«Einkaufstrolleys» wird diskutiert: 
die Leih-Gefährte mit extra gros-
sen Reifen sollen in Depots zur 
Verfügung stehen. «Der Primeur für 
den Gewerbezmorge 2024 ist je-
denfalls schon absehbar», sagte 
Chervet in Anspielung auf das Gross-
projekt.
Ebenfalls in der Planungsphase: Die 
Entwicklung des Areals Bahnhof 
Feldmeilen, konkret befinde man 
sich mit den SBB in Kontakt betref-

fend der geplanten Zusammenle-
gung der «oberen» und «unteren» 
General-Wille-Strasse. Auch der 
Doppelspurausbau zwischen Herrli-
berg-Feldmeilen und Meilen wird 
vorangetrieben.

Der Gemeinde gehören  
100 Liegenschaften
An Stelle der im November verstor-
benen Gemeinderätin Irene Ritz prä-
sentierte Hochbauvorstand Heini 
Bossert die Situation im Ressort 
Liegenschaften unter der Prämisse 
«wenig Spektakuläres». Tatsäch-
lich ist die Betreuung des gemein-
deeigenen Portfolios von über 100 
Liegenschaften auch ohne Spekta-
kel aufwändig genug, wie er an eini-
gen Beispielen zeigte. So müssen 
zum Beispiel die Schulhäuser Feld-
meilen und Allmend erweitert bzw. 
instandgesetzt werden, auch der Kin-
dergarten Just soll wachsen und bei 
diversen Liegenschaften wie Pump-
werk Horn, Areal Kibag, Ortsmu-
seum oder einem Mehrfamilienhaus 
an der Seestrasse 358 besteht Er-
neuerungs- oder Umnutzungsbedarf. 

Markthalle, Stelzen, Beugenhof 
und Innovationsmeile
Vier grosse, je unterschiedlich weit 
fortgeschrittene Bauvorhaben bean-
spruchten schliesslich den grössten 
Teil des Morgens: Das Projekt Stel-
zenstrasse neben der katholischen 
Kirche, die Innovationsmeile auf dem 

Gelände der ehemaligen Getränke 
AG in Obermeilen, die Markthalle 
am Dorfplatz und der Beugenhof 
auf dem Areal Schneider an der See-
strasse zwischen Dorf- und Ober-
meilen. 
Bei der Stelzenstrasse ist man nach 
dem Spatenstich vom 22. Novem-
ber 2022 so weit auf Kurs, dass Ge-
womag-Vizepräsident Peter Jenny 
bereits die entstehenden Gewerbe-
flächen anpreisen konnte: Interes-
senten können sich melden und als 
Erstbezüger bewerben. Insgesamt 
werden 700 m2 Gewerbefläche zur 
Verfügung stehen, wobei die Miet-
zinse inklusive Nebenkosten Fr. 
250.– bis 300.– pro m2 (im «Edel-
rohbau») betragen. 
Die 32 Wohnungen im Segment kos-
tengünstiger Wohnungsbau kommen 
hingegen erst im Frühling 2024 auf 
den Markt. Die Gemeinde Meilen 
ist die Mehrheitsaktionärin der Ge-
womag (Gemeinnützige Wohnbau 
Meilen AG) und verfügt auch über 
Wohnräume in der Siedlung Län-
dischstrasse und neu in der Feld-
meilemer Siedlung im Tobel, die im 
September 2022 erworben werden 
konnte und 36 Wohnungen um-
fasst, alle sind vermietet.

Grossbaustellen und Gipfeli
Gewerbezmorge im «Löwen» 
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Eines der vier grossen Bauprojekte in Meilen: Der «Beugenhof» an der Seestrasse zürichseits der Socar-Tankstelle. Grafik: zvg
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Generalagentur Meilen, Tel. 044 925 03 03
Fredy Birchler
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Wir haben für Sie die richtige Lösung 
im Bereich Lebensversicherungen!

Altpapiersammlung Meilen: Morgen Samstag, 14. Januar 2023, ab 7.00 Uhr
Kontakt-Telefonnummer für diese Sammlung:
Tel. 076 342 15 00, Pfadi Meilen-Herrliberg
• Nächste Papiersammlung: Samstag, 11. März 2023
 Sport-Treff Meilen

• Papier kreuzweise geschnürt gut sichtbar an der Strasse bereitstellen
• Bündel max. 30 cm hoch
• Kein beschichtetes Papier (Milchpackungen usw.), keine Fremdstoffe
• Nicht in Schachteln, Kunststoff- oder Papiertaschen

Tiefbauabteilung

24. Dezember 2018 
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Herrliberg und Meilen
Rep. und Revisionen aller Uhren, 
Batterie- und Bänderwechsel.
Kaufe: Gold, Silber, Zinn, Besteck, 
Raritäten, alte Bilder, Briefmarken, 
Gold- und Silbermünzen.
Mittwoch in Herrliberg: Alte Dorf-
strasse 21. Donnerstag in Meilen: 
Nicole Diem Optik.
Info: H. Kurt, 079 409 71 54,
info@altgold-hk.ch


